
 

Presseinformation 
 

Seite 1/5 

DIE HIERIN ENTHALTENEN INFORMATIONEN SIND NICHT FÜR DIE VERÖFFENTLICHUNG IN DEN 

USA, KANADA, AUSTRALIEN ODER JAPAN ODER ZUR WEITERLEITUNG AN US PERSONEN 

BESTIMMT UND STELLEN KEIN ANGEBOT ZUM KAUF VON WERTPAPIEREN IN DEN USA (ODER AN 

US PERSONEN), KANADA, AUSTRALIEN, JAPAN, ODER IN IRGENDEINEM ANDEREN LAND DAR, IN 

DEM ANGEBOTE ODER VERKÄUFE VON WERTPAPIEREN RECHTLICH NICHT ZUGELASSEN SIND. 

Joachim Weith 
Senior Vice President 
Konzern-Kommunikation 
und Gesundheitspolitik 
 
Fresenius SE 
Else-Kröner-Straße 1 
61352 Bad Homburg 
Deutschland 
T +49 6172 608-2101 
F +49 6172 608-2294 
joachim.weith@fresenius.com 
www.fresenius.de 

 

 

 

 

 

17. Juli 2008 

 

 

Emission einer Pflichtumtauschanleihe in Stammaktien der 

Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA  

 

Der Vorstand der Fresenius SE hat heute mit Zustimmung des Aufsichtsrates 

beschlossen, eine Pflichtumtauschanleihe über einen Nennbetrag von bis zu 600 

Millionen € zu begeben. Die Anleihe wird durch die Fresenius Finance (Jersey) Ltd 

emittiert. Sie wird bei Tilgung zwingend in Stammaktien der Fresenius Medical Care 

AG & Co. KGaA getauscht.  

 

Die Anleihe wird im Rahmen einer Privatplatzierung ausschließlich an institutionelle 

Anleger außerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika sowie von Kanada, 

Australien und Japan verkauft. Ein öffentliches Angebot der Anleihe findet nicht 

statt. 

 

Fresenius Medical Care ist der weltgrößte Anbieter von Dialyseprodukten und  

-dienstleistungen und ist der größte Unternehmensbereich innerhalb der Fresenius-

Gruppe. Die Fresenius SE hält gegenwärtig ca. 36 % am stimmberechtigten Kapital 

und am gesamten gezeichneten Kapital der Fresenius Medical Care. Fresenius 

Medical Care zählt auch zukünftig zum Kerngeschäft der Fresenius Gruppe. 

 

Der Nettoerlös der Emission wird zur Finanzierung der bereits bekanntgegebenen 

Akquisition der APP Pharmaceuticals, Inc beitragen. Dieser Erwerb ist ein wichtiger 

Schritt in der Wachstumsstrategie von Fresenius Kabi, einem Unternehmensbereich 
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der Fresenius SE. Durch die Akquisition verschafft sich Fresenius Kabi Zugang zum 

U.S. Pharmamarkt und erlangt eine führende Position im weltweiten Markt für 

intravenöse Generika. Mit dieser nordamerikanischen Präsenz werden weitere 

attraktive Wachstumsmöglichkeiten für das bestehende Produktprogramm von 

Fresenius Kabi geschaffen. 

 

Der Anleihe unterliegen bis zu 17 Millionen Stammaktien der Fresenius Medical 

Care. Auch nach Tilgung der Pflichtumtauschanleihe durch Lieferung von Aktien 

wird der Anteil der Fresenius SE am stimmberechtigten Kapital der Fresenius 

Medical Care mehr als 30 % betragen. 

 

Die Anleihe hat eine Laufzeit von 3 Jahren und wird zu 100 % des Nennbetrags 

emittiert. Der jährliche Zinskupon soll zwischen 5 ⅛ % und 5 ⅝ % betragen. Der 

minimale Umtauschpreis entspricht dem Referenzpreis. Der maximale 

Umtauschpreis soll zwischen 118 % und 122 % des Referenzpreises betragen. 

Diese Struktur ermöglicht es der Fresenius SE, an einem Kursanstieg der 

Stammaktien der Fresenius Medical Care zu partizipieren. 

 

Der Referenzpreis der Anleihe entspricht dem durch ein Bookbuilding-Verfahren 

ermittelten Platzierungspreis einer beschleunigten Platzierung von Stammaktien der 

Fresenius Medical Care. Diese Platzierung führen Credit Suisse und Deutsche Bank 

gleichzeitig mit der Begebung der Anleihe durch, jedoch ohne direkte Beteiligung 

der Fresenius SE. Dabei handelt es sich um ein marktübliches Verfahren, um das 

aus der Begebung der Anleihe gegebenenfalls resultierende Interesse am Verkauf 

von Stammaktien der Fresenius Medical Care zu koordinieren.  

 

Abrechnung und Lieferung der Anleihe erfolgen voraussichtlich am 14. August 

2008. Fresenius strebt für die Anleihe eine Zulassung im Freiverkehr der 

Frankfurter Wertpapierbörse an. Eine erfolgreiche Zulassung stellt jedoch keine 

Voraussetzung für die Anleiheemission dar. 

 

Im Rahmen dieser Transaktion hat sich Dr. Patrick Soon-Shiong, Gründer und 

Mehrheitsaktionär der APP Pharmaceuticals, gegenüber der Fresenius SE zum Kauf 

von Anleihen im Volumen von 100 Millionen € verpflichtet. Die von Dr. Soon-Shiong 
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gezeichneten Anleihen verfügen über die identische Ausstattung wie die restlichen 

Anleihen. Abrechnung und Lieferung der von Dr. Soon-Shiong gezeichneten 

Anleihen stehen unter dem Vorbehalt des Abschlusses der Akquisition von APP 

Pharmaceuticals. 

 

Credit Suisse, Deutsche Bank, Dresdner Kleinwort und JPMorgan sind Joint 

Bookrunner dieser Emission. 

 

Die Pflichtumtauschanleihe ist die erste Komponente der langfristigen Finanzierung 

der Akquisition von APP Pharmaceuticals. Sie wird in den nächsten 12 Monaten 

voraussichtlich um eine Kapitalerhöhung der Fresenius SE von bis zu 300 

Millionen € ergänzt. Der verbleibende Finanzierungsbedarf wird durch 

Fremdkapitalinstrumente gedeckt. 

 

Dr. Ulf Mark Schneider, Vorstandsvorsitzender der Fresenius SE: „Fresenius Medical 

Care wird auch in Zukunft ein Kerngeschäftsbereich der Fresenius-Gruppe bleiben 

und mit ihrem ausgezeichneten Wachstumsprofil erhebliche Ergebnisbeiträge 

leisten. Mit der Pflichtumtauschanleihe partizipieren wir während der dreijährigen 

Laufzeit an der von uns erwarteten Wertsteigerung der Fresenius Medical Care. 

Zugleich stärken wir mit dem Zukauf von APP Pharmaceuticals den 

Unternehmensbereich Fresenius Kabi wie auch die Ertragssituation der Fresenius 

Gruppe. Eine weitere Verminderung unseres Anteils an der Fresenius Medical Care 

ist nicht geplant.“ 

 

Zusätzliche Information zur geplanten Anleihe: 

 
Emittent: Fresenius Finance (Jersey) Ltd 
Aktien:   Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA  
ISIN:  DE0005785802  
WKN:  578580  
Börsenplatz:  Regulierter Markt / Prime Standard der Frankfurter  

Wertpapierbörse; New York Stock Exchange (NYSE) 
 
 

# # # 
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Referenzpreis:  Durch Bookbuilding-Verfahren ermittelter Platzierungspreis der  
  Fresenius Medical Care-Aktien 
 
Nennbetrag:   Nominalwert pro Anleihe (50.000 €)  
 
 
Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen 
für die Dialyse, das Krankenhaus und die medizinische Versorgung von Patienten zu Hause. 
Im Geschäftsjahr 2007 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von rund 11,4 Milliarden 
Euro. Zum 31. März 2008 beschäftigte der Fresenius-Konzern weltweit 
116.203 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
 

DIESE MITTEILUNG DIENT LEDIGLICH DER INFORMATION UND DARF NICHT AN ANDERE 

PERSONEN WEITERGEGEBEN WERDEN ODER ZU IRGENDEINEM ZWECKE GANZ ODER 

TEILWEISE VERÖFFENTLICHT WERDEN. 

 

Diese Mitteilung stellt kein Angebot dar und ist auch nicht derart zu verstehen; weiterhin sollte weder 

diese Mitteilung noch ein Teil davon als Grundlage eines Vertrages zum Kauf oder zur Zeichnung von 

Wertpapieren an Fresenius oder einem Mitglied des Konzerns oder als Grundlage einer Verpflichtung 

gleich welcher Art dienen noch als verlässliche Information in Verbindung damit. Diese Mitteilung stellt 

insbesondere kein Angebot zum Kauf von Wertpapieren in den Vereinigten Staaten von Amerika dar. 

Wertpapiere von Fresenius dürfen in den Vereinigten Staaten von Amerika nur mit vorheriger 

Registrierung nach den Vorschriften des U.S. Securities Act von 1933 (deren Durchführung Fresenius 

nicht plant) oder ohne vorherige Registrierung nur aufgrund einer Ausnahmeregelung zur 

Registrierungspflicht verkauft oder zum Kauf angeboten werden. 

 

Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten 

unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen 

abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel 

Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, 

Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich 

Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Hierunter 

fällt auch das Risiko, dass die veröffentlichte Transaktion nicht oder zu anderen Bedingungen vollzogen 

wird. Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen 

zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 

 

Dieses Dokument richtet sich an oder ist zur Verteilung in Großbritannien nur für (i) Personen bestimmt, 

die über professionelle Erfahrung im Umgang mit Kapitalanlagen verfügen entsprechend Artikel 19(5) 

des Financial Services and Markets Act 2000 (Financial Promotion) Order 2005 oder (ii) high net worth 

entities (Institutionelle Investoren), die unter Artikel 49(2) (a) to (d) of the Order fallen (alle diese 

Personen werden als „relevante Personen“ bezeichnet). Dieses Dokument richtet sich nur an relevante 

http://www.fresenius.de/
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Personen. Andere Personen sollten weder auf Basis dieses Dokuments noch aufgrund eines seiner 

Inhalte handeln oder sich darauf verlassen. 

 

Die hierin enthaltene Information ist nicht für die Veröffentlichung in Kanada, Australien oder Japan 

bestimmt und stellt kein Angebot zum Kauf von Wertpapieren in Kanada, Australien oder Japan dar. 

 
 
Vorstand: Dr. Ulf M. Schneider (Vorsitzender), Rainer Baule, Dr. Francesco De Meo, Dr. Jürgen Götz,  
Dr. Ben Lipps, Stephan Sturm, Dr. Ernst Wastler 
Aufsichtsrat: Dr. Gerd Krick (Vorsitzender) 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland/Eingetragen beim Amtsgericht Bad Homburg, 
HRB 10660 
 


